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B. Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.15: 
 
 

1. Band 2, Seite 87 Veränderung der Nettogrundfläche bei den Gymnasien 2016ff 
 

Antwort: 
In 2016 erfolgt erstmalig der Ausweis der Nettogrundfläche für die Gesamtschule. Bis zum 
Haushaltsplan 2016 waren die Nettogrundflächen der Gymnasien und Gesamtschulen 
zusammengefasst. 
Aus systemtechnischen Gründen, die nicht beeinflusst werden können, erscheint diese 
„neue“ Kennzahl am Ende der Aufstellung. 
 
 

2. Band 2 Seite 96 Erhöhung der Personalaufwendungen in der Produktgruppe 1105 – 
FB Tiefbau 

 

Antwort: 
Grundsätzlich: 
Die Haushaltsposition der Zuführung zur Pensionsrückstellung umfasst neben den direkt 
berechneten Kosten der jeweiligen Pensionsrückstellungen auch die auf anderen 
Fachbereiche im Dezernat V verteilten Dezernatskosten bzw. die Kosten des Büros 60. 
Allein dadurch sind die Fachbereiche des Dez. V stärker mit verteilten Kosten belastet als 
es in anderen Dezernaten der Fall ist. 
 
Weiterhin werden die Zuführungen zur sogenannten Outbounder-Rückstellung auf die 
Pensionsrückstellungen aller Fachbereiche aufgeschlagen. Darunter wird die Rückstellung 
verstanden, die die Stadt Leverkusen für ehemalige Bedienstete bilden muss, die 
zwischenzeitlich zu einem anderen Dienstherren gewechselt sind. Die Zuführung zur 
Outbounder-Rückstellung, die in 2015 noch bei 300.000 € lag, wurde in der Planung 2016 
aufgrund der insgesamt gestiegenen Fallzahlen auf 400.000 € erhöht. Diese deutliche 
Erhöhung wird nach der Anzahl der Planstellen eines Fachbereichs auf alle 
Pensionsrückstellungen verteilt und wirkt sich daher natürlich besonders stark aus, wenn 
ein Fachbereich wie z.B. 67 insgesamt viele Planstellen, aber aufgrund einer geringen 
Anzahl an Beamten eine verhältnismäßig geringe Pensionsrückstellung hat. 
 
Für die Produktgruppe 1105 
Hier gelten die gleichen grundsätzlichen Aussagen (s. o.). Darüber hinaus wurden im FB 66 
drei Beförderungen sowie eine Arbeitszeiterhöhung durchgeführt, so dass sich hier einige 
Kostensteigerungen aus Einzelfällen ergeben. Im Weiteren ist eine Pensionierung inkl. 
Nachbesetzung erfolgt. Während die Pensionierung durch Umbuchung in die 
Pensionsrückstellung der Versorgungsempfänger „verschoben“ wurde, wird bei Umsetzung 
eines Beamten der gesamte Rückstellungsbestand als Zuführung dem neuen Fachbereich 
„angelastet“. 
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3. Band 2 Seite 140 Erhöhung der Personalaufwendungen in der Produktgruppe 1305 

– FB Stadtgrün 

 

Antwort: 
Hier gelten die gleichen grundsätzlichen Aussagen (s. o.). Es gab zwar keine 
kostenintensiven Personalveränderungen, jedoch die allgemeinen Steigerungen durch 
Besoldungserhöhungen. Hinzu kommen die genannten Erhöhungen aufgrund der internen 
Kostenrechnung. Da der FB 67 nur über 6 Beamte verfügt, wirkt sich dort die Verteilung der 
Outbounder-Rückstellung besonders stark aus. 
 
 

4. Band 2 Seite 209 Erhöhung der Transferaufwendungen in 2016 auf 1 Mio. € 
 

Antwort: 
Hierbei handelt es sich um die Weiterleitung der Ausschüttung KWS an den Rheinisch-
Bergischen Kreis auf Grundlage der RWE-Dividende. Die Höhe der Dividende lässt sich 
zum Zeitpunkt der Haushaltsplanaufstellung nur schätzen. Der Vorgang stellt sich für die 
Stadt Leverkusen insgesamt haushaltsneutral dar, siehe Produktgruppe 1211, Zeile 19 – 
Finanzerträge. 
 
 


